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Beratungsfolge Behandlung am  Zuständigkeit 

Gemeinderat öffentlich 22.07.2019 Beschlussfassung 

 
 
 

Wahl/Entsendung der Vertreter in den Jugendbeirat 
 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Aus der Mitte des Gemeinderats werden als Vertreter in den Jugendbeirat gewählt: 
 
 

Vertreter/in Persönliche(r) Stellvertreter(in) 

FW (1)  

Lederer, Dr. Melanie  Kauffmann, Alfred 

GRÜNE  (1)  

Blaurock, Susanne Kreis, Katharina 

SPD  (1)  

Kicherer, Gerhard Hambach, Jan  

CDU (1)  

Steudle, Wolfgang   Kindler, Andreas  

 
 
      
 
 
gez. 
Wolfgang Faißt 
Bürgermeister



 

2 
 

 
Sachdarstellung: 
 
Der Gemeinderat hat am 22.05.2000 der Rahmenkonzeption „Gemeinwesenorientierte 
Jugendsozialarbeit mit besonderer Vernetzung der Schulen“ zugestimmt. Diese sieht vor, dass die 
vom Verein für Jugendhilfe im Landkreis Böblingen e.V. eingestellten Jugendsozialarbeiter durch 
einen Fachbeirat (Jugendbeirat) begleitet werden. Über die Besetzung ist Einvernehmen mit dem 
Auftraggeber (Stadt Renningen) und dem Leistungserbringer (Verein für Jugendhilfe) herzustellen. 
 
Das Gremium sollte nicht zu groß werden und ist auf Grund der Bedürfnisse der letzten Jahre immer 
wieder angepasst worden.  
 
Die Verwaltung schlägt  folgende Zusammensetzung für die nächste Legislaturperiode vor: 
4 Mitglieder des Gemeinderates (ein Vertreter pro Gemeinderatsfraktion) 
1 Mitglied des Jugendgemeinderates 
1 Vertreter der Stadtverwaltung 
1 Vertreter des Kreisjugendamtes 
1 Vertreter der Kinderfreunde 
1 Vertreter der Schulleitungen 
1 Vertreter der Polizei 
1 Vertreter der Kirchen 
1 Bereichsleitung Verein für Jugendhilfe im Landkreis Böblingen e.V. 
3 Mitarbeiter der Jugendsozialarbeit 
2 Mitarbeiter der Schulsozialarbeit 
 
Weitere Vertreter, zum Beispiel von Vereinen, können bei Bedarf hinzugezogen werden. 
      
Der Gemeinderat wird in seiner Sitzung am 17.07.2019 über diesen Beschlussvorschlag der 
Verwaltung beraten und Beschluss fassen. 
 
 
Vorbehaltlich dieser Beschlussfassung des Gemeinderats sind die benannten Vertreter in den 
Beschlussvorschlag aufgenommen. Damit ist gewährleistet, dass alle Fraktionen im Jugendbeirat 
vertreten sind. 
 
Die Bestellung der Vertreter und deren Stellvertreter im Jugendbeirat kann deshalb unter Verzicht 
auf eine förmliche Wahl im Wege der Einigung durch einstimmigen Beschluss des Gemeinderats 
(ohne Enthaltung) erfolgen. 
 

 
 
gez. 
 
Melanie Pfeifer 
Fachbereich 1 
Gemeinderat und Medien 
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